
Nr. 6121J 
1980 -06- 18 

II -119(, der Beilagen zu den Stcnographischcn Protokollen 
.~-~_._------ ------------

d". NatioIl<tlratcs XV. GCSdzgcbungspcri:i"e 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. ERMACORA 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Volksgruppenförderung 

Nach verschiedenen Informationen scheint festzustehen, daß 

das Präsidium der Bürgermeister- und Vizebürgermeisterkonferenz 

der kroatischen und gemischtsprachigen Gemeinden Subventions­

mit~el des Bundeskanzleramtes erhält. Da das Präsidium der 

Bürgermeister- und Vizebürgermeisterkonferenz der kroatischen 

und gemischtsprachigen Gemeinden e,ine Politik verfolgt, die 

nicht den Zielsetzungen des Volksgruppengesetzes entspricht, 

würde es diesem Gesetz nicht entsprechen, wenn diese Gruppierungen 

Mittel der Volksgruppenförderung erhielten. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

kanzZer folgende 

A n fra g e : 

1) In welcher Höhe erhieZt das Präsidium der Bürgermeister­

und Vizebürgermeisterkonferenz der kroatischen und 

gemischtsprachigen Gemeinden im Jahre 1978 und 1979 

Mittel vom Bundeskanzleramt? 

2) Unter welchem budgetgesetzlichen Ansatz wurde diese 

Förderung verbucht? 
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3) Wie lautet die Abrechnung des Präsidiums der Bürgermeister­

und VizebUrgermeisterkonferenz der kroatisch und gemischt­

sprachigen Gemeinden betreffend der vom Bundeskanzleramt 

erhaltenen Subventionsmittel fUr das Jahr 1978 und 19797 
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